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Papierfreies Krankenhaus: Der Weg im AKh Linz 
zur elektronischen Krankengeschichte

S. Fiereder

Im Jahr 2010 wurde von der Geschäfts-
führung des AKh Linz das Ziel formu-
liert, die zu diesem Zeitpunkt bereits 
sehr umfangreiche elektronische Doku-
mentation auszubauen und auch die sta-
tionäre Verlaufsdokumentation (elek-
tronische Fieberkurve) in eine elektro-
nische Form zu bringen. Aufgrund der 
zu diesem Zeitpunkt verfügbaren Sys-
teme und deren Möglichkeiten fi el der 
Entschluss auf eine Eigenentwicklung 
auf Basis der SAP-Standardtechnologi-
en im i.s.h.med, die bereits für andere 
IT-Anwendungen im AKh Linz erfolg-
reich eingesetzt wurden. Somit konnte 
2010 mit einem Kernteam aus Medizi-
nern, Pfl ege und Mitarbeitern der IT mit 
den Entwicklungen begonnen werden. 
Im August 2011 begann die erste Abtei-
lung, mit der elektronischen Fieberkur-
ve zu arbeiten. Seitdem wurde die An-
wendung Schritt für Schritt ausgerollt, 
erweitert, optimiert und an die Bedürf-
nisse der jeweiligen Abteilungen ange-

passt. Mit Ende 2015 konnten 90 % der 
Abteilungen mit der elektronischen Fie-
berkurve versorgt werden.

Am Beispiel der Urologie, die 2015 den 
Schritt zur Umstellung wagte, sieht man 
das enge Zusammenspiel der elektro-
nischen Dokumentation sowie die Vor-
teile, die eine solche Umstellung bietet. 
Durch die verschiedenen Dokumenta-
tionswerkzeuge kann schnell auf ande-
re Anwendungen gewechselt werden. 
Potenzielle Übertragungsfehler sowie 
Mehrfacherfassungen von ein und der-
selben Information können durch ver-
schiedenste Übernahme-Logiken ver-
hindert werden. Der Zugriff auf die In-
formationen ist überall möglich und 
kann durch mehrere Personen zeitgleich 
erfolgen. Zudem kann schnell auf alte 
Krankengeschichten zugegriffen wer-
den. Die umfassende elektronische Do-
kumentation ermöglicht eine Vielzahl 
an Auswertungen.

Mittlerweile wurde das AKh Linz in 
das Kepler Universitätsklinikum einge-
bracht. Die Entwicklung der elektroni-
schen Fieberkurve ist jedoch noch lan-
ge nicht abgeschlossen. Es bieten sich 
viele Möglichkeiten und Ansatzpunk-
te, um die Funktionalitäten der elektro-
nischen Fieberkurve zu verbessern und 
zu erweitern. Als weitere Entwicklungs-
schritte sind mittelfristig die Bereitstel-
lung der bestehenden Funktionen auf 
Tablet-Oberfl ächen für den mobilen 
Einsatz sowie die funktionale Erweite-
rung zu Closed-Loop-Medication- und 
Clinical-Decision-Support-Funktionen 
geplant.
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